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Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Mo – Fr: 8 - 12 Uhr 
Di: 14 – 18 Uhr  
Do: 14 – 16 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Mo: 9 - 11 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 
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Wir gratulieren 
 

Goldenes Verdienstzeichen der Republik Österreich für ChefInspektor Werner Schuller, MSc 
 
Aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit als Vizedirektor 
beim Generalsekretariat in Lyon/Frankreich wurde Che-
fInspektor Werner Schuller, MSc aufgrund seiner Ver-
dienste bei Interpol - vor allem im Bereich der DNA-Fo-
rensik - von der Führung des Bundeskriminalamtes zur 
Würdigung durch den Bundespräsidenten vorgeschlagen.  
Die Präsidentschaftskanzlei beurkundete, dass Bundes-
präsident Dr. Alexander Van der Bellen am 8. Mai 2024 
Herrn ChefInspektor Werner Schuller, MSc, das Goldene 
Verdienstzeichen der Republik Österreich verliehen hat. 
Die Verleihung erfolgte am 15. Juli 2024 durch Bundes-
minister Gerhard Karner.  
 

Die Marktgemeinde Euratsfeld gratuliert recht herzlich zu 
dieser Auszeichnung! 
 

Privatbörse 
 

VERKAUFE Brennholz, Esche trocken, 
ofenfertig: € 120/fm  
geschnitten und zugestellt: € 130/fm 

Josef Koblinger 
Tel.-Nr.: 0680/2143123 

Öffnungszeiten Gemeinde-
amt 

 

Das Gemeindeamt bleibt am Freitag, 16. August 2024 
geschlossen.  

 

Dirndlgwand – Sonntag 
 
Am 8. September 2024 findet wieder der landesweite Dirndlgwandsonntag statt. Die Volkskultur 
Niederösterreich lädt an diesem Tag zum Tragen von Dirndl und Tracht ein.  
 

Spende für den Euratsfelder Sozialfonds 
 
Die Siedlungsgemeinschaft Erlenstraße – Lindenweg lukrierte aus 3 früheren Straßenfesten und dem heurigen 
Fest gesamt € 1.200. Dieser Reingewinn wurde im Rahmen eines Grillfestes an die Marktgemeinde Euratsfeld 
für den Sozialfonds übergeben. Die Marktgemeinde Euratsfeld bedankt sich recht herzlich bei allen 
Bewohnern der beiden Straßen für die großzügige Spende! 

Foto: Regina Zahler 

Foto: Werner Schuller und Innenminister Mag. Gerhard Karner 
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MITTEILUNGEN DES STANDESAMTES 
Geburten – Eheschließungen – Sterbefälle 

1. Halbjahr 2024 
 

Geburten 
03. Jän. 2024 .......... HEIM Marlene, Waldstraße 19 
14. Jän. 2024 .......... AIGNER Maximilian Josef, Birkenstraße 13/2 
18. Jän. 2024 .......... DENK Hannah, Weg 2/1 
14. Feb. 2024 .......... BROTTRAGER Sara Isabella, Mühlauweg 21 
17. Feb. 2024 .......... KNOLL Lina, Karling 19 
20. Feb. 2024 .......... STADLBAUER Matthias, Bernsteinstraße 19 
25. Feb. 2024 .......... GROISS Nora, Am Hohen Rain 1/2 
01. März 2024 ......... SCHALLAUER Jonas, Braunshofhang 2 
09. März 2024 ......... RUMPL Johanna, Römerstraße 20 
16. März 2024 ......... GÜNDOĞAN Azim, Karling 1 
17. März 2024 ......... GSCHÖPF Simon, Hoher Rain 14 
22. März 2024 ......... KERN Emma, Göttersdorf 3 
22. März 2024 ......... PÖCHHACKER Gloria, Karling 13 
30. April 2024 ......... KRAMMER Oskar, Waldstraße 18 
03. Mai 2024 ........... HÖLLER Rafael, Korbinianweg 1/2 
06. Mai 2024 ........... MAIER Paulina, Mittergafring 1 
30. Mai 2024 ........... RÜCKLINGER Anna, Schnotzendorf 22/2 
05. Juni 2024 .......... PIEBER Elisa, Mühlaugasse 14 
15. Juni 2024 .......... HAHN Lukas, Kicking 1 
21. Juni 2024 .......... MOCK Ellena, Walchenöd 1/2 
24. Juni 2024 .......... PÖTSCHER Samuel, Holz 1/1 
 

Eheschließungen 
06. April 2024 ......... Simone WÖGER und Thomas MAYRHOFER, beide Mühlauzeile 6 
 

Sterbefälle 
03. Feb. 2024 .......... KORN Maria, vormals Römerallee 7 ....................................... Geb. Jahrgang 1934 
15. Feb. 2024 .......... HOLZINGER Josef, Brunnengasse 18..................................... Geb. Jahrgang 1936 
22. Feb. 2024 .......... GLACK Ottilie, vormals Dr. Alois Mock-Platz 4/16 .................... Geb. Jahrgang 1962 
26. März 2024 ......... HÖDELSBERGER Theresia, Pollenberg 1/1 ............................. Geb. Jahrgang 1934 
30. März 2024 ......... BAUER Hermann, Mühlaustraße 1 ......................................... Geb. Jahrgang 1938 
28. April 2024 ......... SEIBEZEDER Werner Friedrich, Reidl 4 .................................. Geb. Jahrgang 1945 
10. Mai 2024 ........... HASELBERGER Leopoldine, Oberumberg 6/1 ......................... Geb. Jahrgang 1944 
13. Juni 2024 .......... AIGNER Eveline, Braunshofstraße 12 .................................... Geb. Jahrgang 1955 
14. Juni 2024 .......... HELMREICH Maria, Braunshofweg 3/1................................... Geb. Jahrgang 1934 
30. Juni 2024 .......... PRIGL Josefine, vormals Litzlach 1 ........................................ Geb. Jahrgang 1937 
 
 

ORF NÖ Sommertour 2024 in Euratsfeld 
 
Am 16. Juli 2024 gastierte der ORF NÖ Sommertour-Bus am Dr. Alois Mock-Platz. 
Zahlreiche EuratsfelderInnen nutzten die Möglichkeit, Radio NÖ im Tourbus näher 
kennenzulernen. Einige Euratsfelder wurden interviewt, wie zum Beispiel die Eu-
ratsfelder Kleidermacher, unsere Senioren, etliche Kinder, der Anmäuerlverein und 
andere Besucher. In der Abendsendung wurden dann die Hintawoidla Schuhplatt-
ler, der Stoßbudlverein, der Anmäuerlverein und unser Mostbrunnen vorgestellt. 
Wer die Sendung verpasst hat, kann sie sich hier nochmal ansehen: 
https://on.orf.at/video/14234970/15680684/sommertour-sportlich-unterwegs-im-
mostviertel 

  
Foto: Johann Weingartner 
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Verkehrsberuhigung im Ortsgebiet 
 
In den vergangenen Wochen wurden die Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung im Ortsgebiet umgesetzt.  
 
Folgendes ist dabei unter anderem zu beachten: 
 

- Alle bisherigen Wohnstraßen bleiben Wohnstraßen (Erlenstraße, Braunshofstraße, Korbinianweg): 
o In einer Wohnstraße darf nur Schrittgeschwindigkeit gefahren werden 
o In Wohnstraßen sind das Betreten und das Spielen gestattet 
o Beim Ausfahren aus einer Wohnstraße ist dem Fließverkehr Vorrang zu 

geben! 
o In einer Wohnstraße gilt Fahrverbot, ausgenommen sind Anrainerver-

kehr, Radfahrer und Fahrzeuge des öffentlichen Dienstes 
o In einer Wohnstraße darf nur an dafür ausgewiesenen Stellen geparkt werden 

 
- Begegnungszone (Marktplatz, Dr. Alois Mock-Platz, Kirchenplatz) 

o Alle VerkehrsteilnehmerInnen dürfen die Fahrbahn gleichberechtigt nutzen 
(KFZ, FußgängerInnen, Fahrräder, E-Scooter, etc.) 

o Höchstgeschwindigkeit: 20 km/h 
o Das Aufeinandertreffen verschiedener Verkehrsteilnehmer erfordert eine er-

höhte gegenseitige Rücksichtnahme 
o In einer Begegnungszone darf nur an dafür ausgewiesenen Stellen geparkt 

werden 
 

- „Zone 30“ 
o Auf allen Gemeindestraßen (außer Wohnstraße und Begegnungszone) im Orts-

gebiet gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 
o Diese ist durch eine „Zone 30“ – Tafel ausgeschildert 
o In einer 30 km/h-Zone gilt immer Rechtsvorrang, außer es ist eine „Stop“-Ta-

fel oder eine „Vorrang geben“-Tafel angebracht 
o In der Sonnenstraße, am Sonnenhang und im Sonnenweg gilt die Höchstge-

schwindigkeit von 30 km/h aufgrund der 30er-Tafel unter der Ortstafel 
o Zusätzlich zu den Tafeln wurden „Tempo 30“-Markierungen an aus-

gewählten Stellen angebracht 
o An exponierten Kreuzungen wurden sogenannte Haifischzähne an-

gebracht. Diese sollen auf den geltenden Rechtsvorrang hinweisen 
 
 
Die Marktgemeinde Euratsfeld bittet alle Verkehrsteilnehmer, sich an diese Maßnahmen zu halten, das Tempo 
zu reduzieren und gemeinsam für einen sicheren Straßenverkehr zu sorgen. 
 

Aufgrund vermehrter Beschwerden am Gemeindeamt  
dürfen wir folgende Informationen geben: 

 

Flug-Drohnen 
 

Mit der EU-Drohnen-Verordnung wird das Fliegen mit Drohnen in der EU einheitlich geregelt. Seit 31. Dezember 
2020 besteht eine Registrierungspflicht für alle Betreiberinnen/Betreiber von Drohnen ab 250 Gramm (und auch 
unter 250 Gramm bei High-Speed-Drohnen oder Drohnen mit Kamera). Beim Betrieb bzw. Flug von Drohnen 
ab 250 Gramm Abfluggewicht ist zudem ein Drohnenführerschein verpflichtend. 
Das Fliegen über besiedeltem Gebiet sowie über Häusern, Kirchen, Volksfesten oder Sportveranstaltungen ist 
ohne Genehmigung nicht erlaubt.  
Die meisten Drohnenbesitzer wissen über diese Tatsachen nicht Bescheid und müssen bei Missachtung der 
geltenden Gesetze mit hohen Geldstrafen rechnen.  
Es gibt ein hohes Gefahrenpotential, man denke an Personenschäden durch abstürzende Drohnen, Irrläufer, 
welche an einer Bundesstraße oder Autobahn einen Unfall verursachen können usw.  
 

Weitere Informationen und Auskünfte erhalten Sie unter https://www.oesterreich.gv.at/themen/doku-
mente_und_recht/Drohnen.html 
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Merkblatt – Führen von Hunden! 
 
Da auf dem Gemeindeamt laufend Beschwerden einlangen, dass wieder sehr viele Verunreinigungen von öf-
fentlichen Plätzen, Wegen und Gehsteigen durch Hundekot verursacht wurden, möchten wir wieder auf die 
Bestimmung des NÖ Hundehaltegesetzes hinweisen: 
 

Es ist vorgeschrieben, dass der Hundeführer die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich, das ist ein baulich oder funktional zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäu-
sern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 
hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen muss! 
 

Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass Hundekot für Nutzvieh lebensgefährlich ist. Lt. dem 
NÖ Feldschutzgesetz kann „wer unbefugt fremdes Feldgut verunreinigt“ mit einer Geldstrafe bis 
zu EUR 1.500, - bestraft werden. 
 

Hühnerhaltung im Ortsgebiet 
 
Im Siedlungsgebiet von Euratsfeld häuft sich die Haltung von Hühnern. Im Falle einer größeren Anzahl von 
Hühnern kommt es daher auch zu Lärmbelästigungen der Anrainer. Bitte beachten Sie, dass im Bauland-Wohn-
gebiet nur eine Haustierhaltung zulässig ist. Falls man auf die Hühnerhaltung doch nicht verzichten will, sollten 
folgende Maßnahmen gesetzt werden: 

 geringe Anzahl von Hühnern 
 auf einen Hahn verzichten 
 Hühner während der Nacht einsperren 
 Auslauf nicht direkt zum angrenzenden Nachbargrundstück 

 
Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass durch das Verfüttern von Speiseresten Ratten angelockt werden 
können! 
 

Verbrennen von Abfällen 
 
(Bundesluftreinhaltegesetz BGBl. 77/2010)  
 
Biogene Materialien: unbehandelte Materialien pflanzlicher Herkunft, wie z.B. Stroh, Holz, Rebholz, Schilf, 
Baumschnitt, Grasschnitt und Laub.  
Nicht biogene Materialien: Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, synthetische Materialien, behandeltes 
Holz, Verbund und sonstige Stoffe.  
Diese Materialen dürfen nur in dafür genehmigten Anlagen verbrannt werden.  
 

Verbrennen von biogenen Materialen ist PUNKTUELL als auch FLÄCHENHAFT VERBOTEN 
Verbrennen nicht biogener Materialien außerhalb dafür bestimmter Anlagen ist VERBOTEN  
 

Im Falle des Verstoßes hat die Bezirksverwaltungsbehörde dem Verpflichteten das unverzügliche Löschen des 
Feuers aufzutragen. Bei Nichtbefolgung des Auftrages kann eine unverzügliche Löschung gegen Kostenersatz 
erfolgen.  
 

Vom Verbot ausgenommen sind:  
1. das Verbrennen im Freien im Rahmen von Übungen zur Brand- und Katastrophenbekämpfung (Feuerwehr, 

Bundesheer)  
2. Lagerfeuer  
3. Grillfeuer  
4. das Abflammen im Sinne der integrierten Produktion bzw. biologischen Wirtschaftsweise  
5. das punktuelle Verbrennen von geschwendeten Material im schwer zugänglichen alpinen Lagen zur Verhin-

derung der Verbuschung  
6. Brauchtumsveranstaltungen (z.B. Sonnwendfeuer) 
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Waldbrandgefahr 
 
Auf Grund der warmen und trockenen Witterung, ist in den Waldbeständen des Verwaltungsbezirkes Amstetten 
bereits eine sehr starke Austrocknung eingetreten. Eine starke Austrocknung ist ebenfalls an der Streuauflage 
des Waldbodens festzustellen. 
Die Bezirkshauptmannschaft Amstetten hat am 31. Juli 2024 aufgrund des § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 
170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der Fassung BGBl. I Nr. 56/2016, verordnet:  
 
Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, mit der Maßnahmen zur Hintanhaltung von 

Waldbränden verordnet werden 
 

§ 1  
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Amstetten, sowie in deren Gefährdungsbereichen 
ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen v e r b o t e n. 
Hinweis: 
 

a. Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten 
Wald begünstigen. 

b. Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen. 
§ 2 

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs.1 lit. a Zif. 17 des Forstgesetzes 1975 idgF. mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.270,-- oder mit einer Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. 

§ 3  
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der Bezirkshauptmannschaft in Kraft. 
 

Marktfestival `24 
 
Unter angefügtem Link finden Sie den ersten Teil des Marktfestival `24 - Rückblicks auf Euratsfeld TV: 
https://youtu.be/gpOyVQrBxsk?si=yROxGVh2iD90I3Aj 
 
 

Spusu NÖ-Gemeindechallenge  
 
Euratsfeld in Bewegung! 
 
Aktuell findet die alljährliche SPUSU Gemeindechallenge in Kooperation mit Sportland NÖ statt. Sehr erfreulich 
ist die Beteiligung aus Euratsfelder Sicht. 
 
Nach einem Monat, sind mehr als 150 EuratsfelderInnen an der Challenge aktiv beteiligt und haben sich mo-
mentan auf den 5. Gesamtrang „bewegt“ (Stand 31.07.2024). In der Kategorie 2.501 – 5.000 Einwohner ist 
man aktuell sogar auf Rang 2! 
 
Die Challenge läuft noch bis 30. September 2024. Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
 
1. Schritt:  „spusu Sport“-App auf das Smartphone laden. 
2. Schritt:  In der App oder online unter www.noechallenge.at anmelden und der Gemeinde EURATSFELD 
virtuell beitreten. 
3. Schritt:  BEWEGEN! 
 
Gewinnchancen gibt es neben der Bewegung auch: 

 Verlosung eines E-Bike bei mind. 10 000 Bewegungsminuten – gesponsert von SPUSU & Sportland NÖ 
 11-teamsports Vereinswertung mit Chance auf 500€ - 1000€ Gutscheine 
 Verlosung von 5 x 50€ Euratsfelder Gutscheine bei mind. 1 500 Bewegungsminuten – gesponsert von 

ÖVP Euratsfeld – TEAM Weingartner 
 

Egal ob 10min spazieren, 20min Radfahren oder 8 Stunden am Berg - jede Minute zählt! 
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Goldener Igel für Euratsfeld 
 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Mit dem ‚Goldenen Igel‘ der NÖ-Umweltbewegung ‚Na-
tur im Garten‘ werden seit vielen Jahren die ökologischen Vorbildgemeinden in Niederösterreich 
ausgezeichnet. Durch das Engagement der einzelnen Gemeinden und dem Einsatz unserer Lands-
leute für Umwelt und Klima leisten wir gemeinsam einen unschätzbaren Beitrag und sorgen ge-
meinsam dafür, unser Bundesland noch lebenswerter zu machen.“  
 
Für die naturnahe und rein ökologische Gestaltung und Pflege der öffentlichen Grünflächen im vorigen Jahr 
zeichnet die NÖ-Umweltbewegung „Natur im Garten“ jährlich Gemeinden mit dem „Goldenen Igel“ aus. Diese 
höchste Auszeichnung der NÖ-Umweltbewegung wird jenen Gemeinden in Niederösterreich zuteil, die im Vor-
jahr die Kriterien von „Natur im Garten“ – kein Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutz- und Dün-
gemitteln sowie Torf – zu 100% erfüllt, ihre Leistungen dokumentiert und sich einer Begutachtung unterzogen 
haben. Sie leisten so einen wesentlichen Beitrag zu Umwelt-, Arten- und Klimaschutz in Niederösterreich. 
 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „Die Auszeichnung mit dem ‚Goldenen Igel‘ ist als klares Bekenntnis zu 
den Kriterien von ‚Natur im Garten‘ zu verstehen. Durch ökologische Gestaltung und Pflege fördert die Markt-
gemeinde Euratsfeld attraktive Grünflächen und macht die Gemeinde für ihre Einwohnerinnen und Einwohner 
noch lebenswerter. Dank des Engagements der Gemeinden sowie der Menschen, die dort leben, ist Niederös-
terreich das ökologische Gartenland Nummer eins in Europa.“ 
 
„Den Themen Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein kommt in der Marktgemeinde Euratsfeld ein besonders 
hoher Stellenwert zu. Durch die naturnahe Gestaltung und Pflege von Grünräumen zum Schutz übernehmen 
wir Verantwortung – einerseits hinsichtlich Klima-, Umwelt- und Artenschutz, andererseits können wir so unse-
rer Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber gerecht werden“, so Bürgermeister Johann Wein-
gartner. 
 
Aktuell halten sich 491 Städte und Gemeinden in Niederösterreich bei der Pflege der öffentlichen Grünräume 
an die Kriterien von „Natur im Garten“ bzw. bekennen sich zu biologischem Pflanzenschutz. Chemisch-synthe-
tische Pflanzenschutzmittel werden bei der ökologischen Pflege durch biologische Mittel ersetzt. Gemeinden 
verzichten auf chemisch-synthetische Düngemittel und arbeiten mit organischen Düngern und Pflanzenstär-
kung, was den Aufbau und die Erhaltung eines gesunden Bodens gewährleistet. Pflanzenvielfalt, dauerhafte 
Bepflanzungen mit Stauden und Gehölzen, Bodenpflege und die Schaffung natürlicher Nischen können Pflege-
arbeiten wie Bewässerung, Unkraut jäten oder auch Pflanzenschutzmaßnahmen minimieren.  
 
Die „Natur im Garten“ Ge-
meinden zeigen so, wie sich 
ansprechende Grünflächen-
gestaltung mit Ökologie und 
Naturnähe verbinden lässt. 
Laufende Beratungen und 
Webinare von „Natur im 
Garten“ Expertinnen und Ex-
perten unterstützen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter in den Gemeinden bei 
der täglichen Arbeit auf den 
Grünflächen. Für Fragen al-
ler Art steht zudem das „Na-
tur im Garten“ Telefon unter 
+43 (0) 2742/74 333 gar-
tentelefon@naturimgar-
ten.at oder www.gartentele-
fon24.at zur Verfügung. 

 
  

Foto: „Natur im Garten“ / R. Herbst 
Johann Wagner, Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner, GGR Regina Zahler 
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Antrag Handwerkerbonus seit 15. Juli möglich 
 
Für alle Handwerkerleistungen ab 1. März 2024 – Förderhöhe mindestens 50 Euro, maximal 2.000 Euro pro 
Person und Wohneinheit 2024/maximal 1.500 Euro pro Person und Wohneinheit 2025 
 
Hintergrundinfos über das "Wohn- und Baupaket" der Bundesregierung 
 
Mit dem Konjunkturpaket "Wohnraum und Bauoffensive" sollen wichtige konjunkturelle Impulse gesetzt wer-
den, leistbarer Wohnraum geschaffen und der Zugang zu Eigentum erleichtert werden. Zudem ist mit positiven 
Effekten auf die Auftragslage in der Bauwirtschaft, welche 2023 im Vergleich zum Vorjahr einen Auftragsrück-
gang von 27 Prozent verzeichnete, zu rechnen. Darüber hinaus ist von einem Anstieg an Beschäftigungsver-
hältnissen auszugehen. Gleichzeitig werden auch wichtige Sanierungsimpulse gesetzt, um bestehenden Wohn-
raum zu verbessern und zu ökologisieren. 
 
Über den Handwerkerbonus 
 
Der Handwerkerbonus ist Teil des Wohn- und Baupakets der Bundesregierung. Am Mittwoch soll der entspre-
chende Abänderungsantrag im Parlament eingebracht werden. Diese Maßnahme soll die Bauwirtschaft und 
das Handwerk unterstützen und gleichzeitig Anreize für Investitionen in Wohn- und Lebensberei-
che schaffen. 
 
Was wird gefördert? 
 

- Der Handwerkerbonus ist ein finanzieller Anreiz für Handwerksleistungen im privaten Wohn- und 
Lebensbereich. 

- Gefördert werden Arbeitsleistungen von Handwerkern im eigenen Zuhause, z.B. Ausmalen, Küchenein-
bau, Fliesenlegen, usw. 

- Auch Arbeitsleistungen im Zusammenhang mit dem Hausbau, bzw. der Wohnraumschaf-
fung sind umfasst. 

- Gefördert werden Handwerkerleistungen rückwirkend ab dem 1. März 2024 bis zum 31. Dezember 
2025. 

- Es gibt zwei Förderperioden, nämlich Kalenderjahr 2024 und 2025. Im Kalenderjahr 2024 gilt eine 
Förderobergrenze von 2.000 Euro pro Jahr und Wohneinheit. Im Jahr 2025 gibt es eine Obergrenze 
von 1.500 Euro pro Person und Wohneinheit. Es stehen 300 Millionen Euro zur Verfügung. 

- Ein wesentliches Merkmal des Handwerkerbonus ist die Möglichkeit, mehrere Rechnungen in einem 
Antrag zusammenfassen, was die Antragstellung erleichtert. 

- Rechnungen haben die Arbeitsleistung gesondert auszuweisen und sind unbedingt aufzubewahren. 
- Eine Kombination mit anderen Förderungen auf Länder- und Bundesebene ist nicht möglich 

 
Wie kann der Antrag gestellt werden? 
 

- Die Antragsphase für den Handwerkerbonus startete am 15. Juli 2024. Anträge können für Arbeiten 
eingereicht werden, die seit dem 1. März 2024 durchgeführt wurden. 

- Die Beantragung erfolgt online über die Website handwerkerbonus.gv.at. Die Abwicklung übernimmt 
die Buchhaltungsagentur des Bundes (BHAG) im Auftrag des BMAW.  

- Über eine Antragsmaske müssen nur wenige Daten bekannt gegeben werden. Zur Identifikation des 
Antragsstellers ist die Anmeldung mittels ID Austria oder das Hochladen eines gültigen Lichtbildauswei-
ses notwendig. 
 

Gebührenbremse vermindert Müllgebühr 
 
Als neuerliche inflationsdämpfende Maßnahme sollen mit der "Gebührenbremse" von 150 Mio. € die Steige-
rungen bei den Benützungsgebühren seitens der Gemeinden für Wasser, Abwasser und Müllabfuhr im Jahr 
2024 gedämpft werden. Die Marktgemeinde Euratsfeld erhielt eine anteilige Überweisung aus diesen Geldern. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Auszahlung an die gebührenpflichtigen Liegenschaftseigentümer, wel-
che Müllgebühren zu leisten haben, durch den GDA durchführen zu lassen. Der Zweckzuschuss wird in Form 
einer Gutschrift bei der nächsten Vorschreibung der Müllgebühren abgezogen. 
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Leerstände und ungenutzte Flächen 
 
Neue Einblicke in Leerflächen und Leerstände der Region: Digitales Tool hilft Gemeinden  
  
Die NÖ Kleinregionen Donau-Ybbsfeld und Ostarrichi-Mostland beschäftigen sich nun schon seit Jahren mit 
ihren Leerständen und ungenutzten Flächen. Seit einigen Wochen verfügen 14 Gemeinden rund um Amstetten 
nun über eine innovative, digitale Lösung am Gemeindeamt: ein Tool zur datengestützten Analyse von leerste-
henden Gebäuden und Flächen, entwickelt von der Firma GISquadrat. Das Projekt ist wegweisend für den 
Umgang mit leerstehenden Gebäuden und Flächen. Es wird vom Fonds für Kleinregionen des Landes Nieder-
österreich gefördert.  
 
Tagesaktuelle Darstellung des Leerstands  
 

Das Hauptziel des Projekts besteht darin, Informationen über den Leerstand auf Knopfdruck verfügbar zu ma-
chen. Dabei kann die jeweilige Gemeinde tagesaktuell abrufen, welche Baugründe unbebaut sind und welche 
Gebäude leer stehen. Auch zeitliche Entwicklungen lassen sich darstellen. Durch die innovative Software ist das 
mühsame händische Erheben der Leerstände nicht mehr nötig, und die Daten sind stets aktuell.   
  
Datenqualität ist ausschlaggebend  
 

Mithilfe von künstlicher Intelligenz verknüpft das Tool verschiedene Daten, die in den Gemeinden vorliegen. In 
den letzten Monaten wurde dabei viel Zeit in die Datenqualität investiert: Die Pflege einiger Register, etwa dem 
Adress-, Gebäude- und Wohnungsregister (AGWR), unterliegt den Gemeinden selbst. Je exakter und aktueller 
diese Daten sind, desto genauer kann das Tool auch die Leerstände und Brachflächen ausgeben. Das Ergebnis 
ist eine zweidimensionale Darstellung der Gemeinde im Systembrowser, in der die relevanten Flächen markiert 
sind. Alle Daten bleiben vollständig bei der Gemeinde und gehen nicht nach außen.  
  
Erste Erfahrungen in den Gemeinden 
 

In den letzten Wochen sammelten die 14 Projektgemeinden erste Erfahrungen mit dem Tool. Die Handhabung 
ist einfach und kann gut in den Alltag am Gemeindeamt integriert werden. Mit verschiedenen Filterfunktionen 
kann die gewünschte Abfrage präzisiert werden, etwa um festzustellen, welche Wohnung in einem Mehrpartei-
enhaus gerade leer steht. Die Daten können auch exportiert und in das bestehende Geoinformationsprogramm 
der Gemeinde eingespielt werden. Dort kann z.B. festgestellt werden, ob eine bestimmte unbebaute Fläche 
bereits über einen Anschluss zur Ortswasserleitung verfügt oder nicht.  
 
Wichtige Kennzahlen der Region: Baulandüberhang und Gebäudeleerstand 
 

Nicht nur die 14 Gemeinden, sondern auch deren beide Kleinregionen Ostarrichi-Mostland und Donau-Ybbsfeld 
und die Wirtschaftsraum Amstetten GmbH sind Beteiligte des Projekts. In einer großen Sitzung im Juni haben 
sich alle Beteiligten über das Projekt ausgetauscht. Dort wurden auch erstmals die Ergebnisse der Gemeinden 
zu wichtigen Kennzahlen für die Region zusammengeführt. Der Baulandüberhang beschreibt, wieviel gewidme-
tes, aber nicht bebautes Bauland es gibt. Die Region liegt hier mit ca. 18% unter dem NÖ Durchschnitt (22%), 
hat also einen geringeren Bodenverbrauch. In den ersten Erhebungen zeigt sich auch, dass aktuell ca. 16% 
der Haushalte in der Region leer stehen.  
 
Bewusstsein für Potenzial schärfen   
 

Die Möglichkeit, Leerstände und Leerflächen so einfach sichtbar zu machen, birgt eine große Chance: Die Ver-
antwortlichen in der Gemeinde werden für diese Themen sensibilisiert. Potenziale, die im Leerstand stecken, 
können dann besser ausgeschöpft werden. Die Gemeinden bekommen damit eine gute Grundlage, um den 
Bodenverbrauch zu reduzieren und unsere Ressourcen zu schonen.   
 
Vorreiterregion in ganz Österreich   
 

Der Großraum Amstetten beschreitet mit diesem Projekt neue, innovative Wege: Diese Art der Sichtbarmachung 
von Leerständen und Leerflächen ist ganz neu und bietet große Chancen. Durch die Vernetzung in den Klein-
regionen und mit der Wirtschaftsraum Amstetten GmbH bietet sich eine große Chance, diese Themen stark auf 
regionaler Ebene zu platzieren. Außerdem positioniert sich die Region als Vorreiterin in der digitalen Erhebung 
von Leerständen und Leerflächen in ganz Österreich.   
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Leerstände und ungenutzte Flächen 
 
Weitere Arbeit im Sommer und Herbst 
 

Im Sommer und Herbst wird weiter am Projekt gearbeitet. Die Informationen aus den einzelnen Gemeinden 
sollen anschaulich und gut lesbar auf regionaler Ebene zusammengeführt werden. Durch die Zusammenarbeit 
und Abstimmung in der Region soll das vorhandene Potenzial besser genutzt werden. Im Herbst wird dann 
definiert, in welchen Abständen sich die Region zum Thema austauscht und mit welchen Strategien die einzel-
nen Gemeinden zum Thema Leerstand und Brachflächen weiterarbeiten können.  
 
Zitate:   
 

Michaela Hinterholzer, Bürgermeisterin der Marktgemeinde Oed-Oehling, Sprecherin der Kleinregion Ostarrichi-
Mostland: "Die ersten Erfahrungen mit dem neuen Tool zur Leerstandsanalyse sind sehr vielversprechend. Es 
erleichtert unsere tägliche Arbeit erheblich und bietet uns wertvolle Einblicke in die ungenutzten Potenziale 
unserer Gemeinde und darüber hinaus. Dieses Projekt stärkt die Zusammenarbeit und den Informationsaus-
tausch in unserer Region." 
 

Johannes Pressl, Bürgermeister der Marktgemeinde Ardagger, Sprecher der Kleinregion Donau-Ybbsfeld und 
Präsident des Österreichischen Gemeindebunds: "Mit der Einführung dieses digitalen Tools haben wir einen 
bedeutenden Schritt in Richtung einer nachhaltigen und effizienten Nutzung unserer regionalen Ressourcen 
gemacht. Die tagesaktuellen Daten und die präzise Analyse von Leerständen ermöglichen es uns, fundierte 
Entscheidungen zu treffen und damit den Bodenverbrauch zu minimieren. Dieses Projekt zeigt einmal mehr, 
wie Innovation und Technologie die kommunale Verwaltung revolutionieren können." 
 
Kooperationspartner des Projekts:  
 

 Kleinregion Donau-Ybbsfeld: Ardagger, Blindenmarkt, Fer-
schnitz, Neustadtl/Donau, St. Georgen/Ybbsfelde 

 Kleinregion Ostarrichi-Mostland: Amstetten, Euratsfeld, Neu-
hofen/Ybbs, Oed-Oehling, Wallsee-Sindelburg, Winklarn, 
Zeillern  

 Allhartsberg, Aschbach-Markt 
 Wirtschaftsraum Amstetten GmbH 

 
Projektlaufzeit:  
Oktober 2023 bis Ende 2024 

Foto: Dorf- und Stadterneuerung 
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FF Aigen informiert
 

Ehrungen beim Abschnittsfeuerwehrtag in Stephanshart am 02. Juni 2024 
 
Beim AFT mit Leistungsbewerben in Stephanshart wurden folgende Kameraden der FF Aigen geehrt: 
Für 25-jährige Tätigkeit im Feuerwehrdienst wurde Kamerad 
HLM Christian Wischenbart Dank ausgesprochen. 
Für 40-jährige Tätigkeit im Feuerwehrdienst wurde den Kame-
raden 

ASB Ernst Holzinger 
LM Josef Kogler 
LM Franz Raab 
LM Hermann Hülmbauer 
HLM Alfred Roseneder 

Dank ausgesprochen. 
 
Bei den Abschnittsbewerben nahm die FF Aigen mit einer 
Gruppe teil und konnte in Bronze den 6. Platz und in Silber den 
2. Platz erreichen. 
Die Gemeinde gratuliert zu den Erfolgen bei den Leistungsbe-
werben und dankt für die langjährigen Tätigkeiten der geehrten 
Kameraden! 
 
Pauxberger Zeltfest 
 
Über ein erfolgreiches und gelungenes Zeltfest konnten sich die 
Kameraden der FF Aigen freuen. Auf diesem Weg bedankt sich 
die FF Aigen bei allen Helfern und Unterstützern für die 
tatkräftige Mithilfe sowie bei den zahlreichen Besuchern, die für gute Stimmung beim Zeltfest sorgten und im 
Gesamten wieder für ein gelungenes und tolles Pauxberger Zeltfest beitrugen. 
 

Landjugend Euratsfeld 
 

Preisgeldspende Projektmarathon 2023 
 

Beim Projektmarathon 2023 wurden wir mit unserem Projekt in der Kategorie Gold prä-
miert. Für diese Auszeichnung erhielten wir ein Preisgeld von € 200,00.  
Gemeinsam haben wir uns dazu entschlossen, diesen Betrag an eine besondere Orga-
nisation zu spenden. Als Landjugend Niederösterreich unterstützen wir eine Schule in 
Tansania. Die Spende trägt zum Erhalt der Schule bei und soll den Kindern und Jugend-
lichen, die sich das sonst nicht leisten können, die Möglichkeit geben, eine Ausbildung 
zu machen. 
 

Voipressaparty und Pressfest 
 

Im Zuge des Projektmarathons 2018, wo wir unseren eigenen Apfelsaft aus Euratsfelder 
Äpfeln gepresst haben sowie beim Pressen eines eigenen Birnenmostes im Landjugend-
jahr 2023/24, ist unser Bewusstsein bzgl. heimischem Obst gestärkt worden. Mit der Idee, dies sowohl der 
jüngeren als auch der älteren Generation wieder in Erinnerung zu bringen, veranstalten wir auch heuer wieder 
die Voipressaparty und das Pressfest bei der Fam. Deinhofer in Mittergafring 5. 
Am Freitag, dem 13. September 2024, starten wir mit der Voipressaparty. Bei dieser ist der Eintritt bis 21:30 
Uhr frei, es ist kein Einlass unter 16 Jahren. Auf dem Dance Floor werden die Beat Broo`s ordentlich einheizen. 
Am Sonntag, dem 15. September 2024, geht es dann mit unserem Pressfest weiter. Neben der von uns mitge-
stalteten Feldmesse um 09:30 Uhr werden später Auftritte einer Volkstanz- sowie einer Schuhplattlergruppe zu 
sehen sein. Beim Frühschoppen dürfen wir die beiden Musikgruppen „D’MUSISTRUDLN“ und „BLECHCRASH“ 
ganz herzlich begrüßen. 
Ebenfalls gibt es ein Schätzspiel, sowie einen Mostpresswettbewerb ab 11:30 Uhr mit anschließender Sieger-
ehrung, bei der es einzigartige und tolle Preise zu gewinnen gibt. Zur späteren Stunde wird ein DJ für eine 
gelungene Aftershowparty sorgen. Am Sonntag wird es auch noch unseren eigens hergestellten Most zu ver-
kosten geben.  
Die Mitglieder der Landjugend Euratsfeld freuen sich auf zahlreiche Besucher und ein gelungenes Fest.  

Foto: FF Aigen 

Foto: FF Aigen 
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Euratsfelder Bäuerinnen
 
Neuwahlen der Ortsbäuerinnen 
 
Am 6. Juni 2024 fanden im Gasthaus Hochholzer die Neuwahlen der Euratsfelder Bäuerinnen statt. Nach der 
Begrüßung der Ehrengäste und der zahlreichen Mitglieder hielt die Gemeindebäuerin Andrea Stadlbauer einen 
kurzen Rückblick und bedankte sich bei ihren Ortsbäuerinnen für die gute Zusammenarbeit und die Unterstüt-
zung in den letzten Jahren. Danach legten Andrea Stadlbauer und mehrere andere Mitglieder des Vorstandes 
ihr Amt zurück. Nach einigen Dankesworten von Vizebürgermeister Johann Engelbrechtsmüller und von Bau-
ernbundobmann Peter Walter fanden unter dem Vorsitz von Kammerobmann Ing. Andreas Punz die Neuwahlen 
statt. 
Die neue Gemeindebäuerin Margit Wischenbart sowie ihr 
junges, fast ganz neues Team – Ingrid Mock, Gerlinde Wal-
ter, Maria Hinterbuchinger, Monika König, Julia Krahofer, 
Franziska Krondorfer, Gabriele Latschbacher und Roswitha 
Hahn, nahmen die Wahl dankend an und die neue Gemein-
debäuerin gab daraufhin Einblicke in die anstehenden Tätig-
keiten im restlichen Jahr 2024. Auch die Rechnungsprüferin-
nen Lucia Gstettenhofer und Gerlinde Walter wurden bestä-
tigt. Die Versammlung wurde mit gutem Essen und einem 
Auftritt der neu gegründeten Schuhplattlergruppe abgerun-
det und fand einen gemütlichen Ausklang. 
 
Bäuerinnen – Exkursion 2024 
 
Am 20. Juni 2024 machten die Euratsfel-
der Bäuerinnen einen Ausflug zu den 
Riess-Werken in Ybbsitz und nahmen 
dort an einer Führung teil.  
Nach der Besichtigung der Rohwarenfer-
tigung und des Emaillewerkes ging es 
zum Mittagessen nach Lunz am See in 
den Zellerhof und danach in das Haus 
der Wildnis. Der Abschluss mit köstlicher 
Jause fand beim Heurigen Klein Eiben-
berg in Ybbsitz statt. 
 
Aktion der Bäuerinnen mit den Erstklässlern (bisher „Schultütenaktion“) 
 
Auch heuer durften die Bäuerinnen wieder die ersten Klassen unserer Volksschule besuchen. Dieses Mal mit 
einem ganz neuen Programm: Wir trafen uns mit den SchülerInnen im PGZ, um ihnen dort mit Hilfe eines 
Kurzfilmes die Tätigkeiten der Landwirtinnen und Landwirte über das ganze Jahr hinweg zu zeigen. 
Dann ging es in kleinen Gruppen weiter zu den verschiedenen Stationen, die aufgebaut waren, wie zum Beispiel  
„unterscheide gesundes und ungesundes Essen“, Tierfamilien entdecken und richtig zusammenstellen, öster-
reichische Produkte erkennen, das Melken probieren, an Futtermittel riechen und benennen, Getreidekörner 
mahlen und gesundes Frühstück vorbereiten. 
Letzteres wurde dann an einer schön ge-
deckten Tafel gegessen. Die Butter für 
das frische Brot durften die Kinder selbst 
aus Obers schütteln. Zum Abschluss gab 
es noch ein Geschenksackerl mit leckeren 
Milchprodukten sowie einem Rätsel und 
einem Jausenbrett. 
Die Kinder waren mit viel Eifer, Begeiste-
rung und Freude bei dieser Aktion dabei, 
aber auch den Bäuerinnen hat es Spaß 
gemacht - sie freuen sich schon auf das 
nächste Jahr. 

Foto: Die Bäuerinnen 

Foto: Die Bäuerinnen 

Foto: Die Bäuerinnen 
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Aktuelles aus der Volksschule 
 
Siegerehrung für unsere Fußballer  
 
Für ihr großartiges Abschneiden beim diesjährigen Sumsi-Erima-
Kids-Cup gab es ein kleines Dankeschön für unsere Fußballer! 
 
Sommerfest 2024  
 
Zu einem großen Sommerfest lud die Schulgemeinschaft der Volks-
schule Euratsfeld. Es fand am 14.06.2024 im PfarrGemeindeZent-
rum statt.  Viele Ehren- und Festgäste gaben uns die Ehre ihres 
Besuches. Frau SQM Ruth Salamon MEd, BEd, Herr Pfarrer Wilson Abraham, Herr Bürgermeister Johann Wein-
gartner, Frau gfGR Regina Zahler, Frau MSDin Margit Gugler mit einigen Kolleginnen und Kollegen folgten mit 
Freude und Interesse den Vorführungen der Kinder. Der Bogen der Beiträge spannte sich über sprechen, sin-
gen, gestalten, Sketches vorführen bis hin zum Musizieren mit Instrumenten. Frau Direktorin Anita Brottrager 
freute sich mit allen Kolleginnen sehr über das gelungene Fest.  
Danke an alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.  
Danke für den wirklich zahlreichen Besuch!  

 
Marktfestival 2024 in Euratsfeld  
 
Die dritten Klassen und der Chor der Volksschule beteiligten sich am Marktfestival. Begleitet wurden sie von 
Frau VL Carina Steinberger, BEd, Frau VOL Karin Hinterberger, BEd, und Herrn ML Michael Parzer. Mit ihren 
Stücken brachten sie große Freude und ernteten viel Applaus. Als Belohnung spendierte die Marktgemeinde 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein Eis. - Danke! Auch die Kinder der Kindervolkstanzgruppe nahmen 
mit ihren Betreuerinnen an den Vorführungen teil. Vielen Dank für eure Teilnahme. Im Schulhof stand ein 
Riesenbouncer vom SCU Euratsfeld, den die Kinder sehr oft und gerne besuchten - sehr gerne hätten sie ihn 
gleich behalten.  

Foto: VS Euratsfeld 

Fotos: VS Euratsfeld 

Fotos: VS Euratsfeld 
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Aktuelles aus der Volksschule 
 
Wandertag der 2. Klassen 
 
Das Ziel der beiden 2. Klassen war der Straußenhof Ebner in Winklarn.  Zuerst ging es mit dem Postbus nach 
Allersdorf und danach zu Fuß entlang der Ybbs am Schwarzen Weg nach Greinsfurth, über den Steg nach Klein 
Greinsfurth und weiter nach Winklarn zum Straußenhof. Dort erfuhren die Kinder viel Wissenswertes über die 
Sträuße, durften süße Produkte aus den Straußeneiern verkosten und eine Eierspeise zubereiten, die anschlie-
ßend verspeist wurde. Nach einer Rundfahrt über den Straußenhof und einer Verlosung mit vielen glücklichen 
Gewinnern ging es mit dem Postbus wieder zurück zur Schule. Danke an Barbara Scheer und Annemarie Wi-
schenbart, die die beiden Klassen mit ihren Klassenlehrerinnen begleitet haben. 
Bericht: VOL Gabriele Bogenreiter  

 
Schultaschenbesuch in der Volksschule 
 
Unsere Schulanfängerinnen und Schulanfänger kamen mit 
ihren Elementarpädagoginnen (EP) in die beiden ersten 
Klassen, um den Unterricht kennenzulernen. Die neuen 
Schultaschen trugen sie am Rücken und diese wurden auch 
gegenseitig gebührend bewundert. Mit Hilfe der interakti-
ven Boards wurde ihnen eine lustige Geschichte vorgelesen, 
die Bilder sahen sie am Board. Gemischt mit den Kindern 
der ersten Klasse bearbeiteten sie dann ein kleines Heft mit 
allerhand lustigen und interessanten Inhalten. Es gefiel den 
Kindern sehr, mit den Großen zu üben. Auch die Volksschul-
kinder fühlten sich in ihrer Lehrer*innen*rolle sehr wohl 
und konnten zeigen, was sie alles gelernt haben. 
  
Groß lernt mit Klein, Klein lernt von und mit Groß! - Das ist 
doch eine gute Devise. Wir sind miteinander auf dem Weg!  
 
Die Jausenpause verbrachten die Kinder auch gemein-
sam. Als Geschenk bekamen die Kinder noch einen Schmet-
terling mit Farbstiftbauch, den die Kinder der 4. Klassen ge-
staltet hatten. Auch hier wieder: Die Großen für die Kleinen. 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher waren begeistert! 
Nach so einem gelungenen Vormittag steht einem reibungs-
losen Schulbeginn nichts mehr im Weg!  
 

  

Fotos: VS Euratsfeld 

Foto: VS Euratsfeld 
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Mittelschul-News 
 
Entlassfeier 2024 
 
Auch heuer wurden die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen am letzten Freitag des Schuljahres im Rahmen 
eines Festaktes aus der Mittelschule verabschiedet. 
 
Direktorin Margit Gugler konnte zu diesem Anlass zahlreiche Ehrengäste im Schulhof der MS Euratsfeld begrü-
ßen: Die beiden BGM Johann Weingartner und Michael Hülmbauer, die Vorsitzende des  
MS-Ausschusses Regina Zahler und VS-Direktorin OSR Anita Brottrager beehrten die Schule mit ihrer Anwesen-
heit. 
 
Mit dem stimmungsvollen Stück „More than you know“ leitete Alexander Viertlmayer die Entlassfeier mit seiner 
steirischen Harmonika ein. Nach der Begrüßung durch Direktorin Margit Gugler gab die 4a einen Überblick über 
die vergangenen 4 Jahre. MS-Ausschuss-Vorsitzende GGR Regina Zahler zog in ihrer Rede ein Resümee über 
die Projekte des MS-Ausschusses im abgelaufenen Schuljahr. (Erneuerung der WC-Anlagen, digitale Schultafeln 
in den Stammklassen) 
 
Im Anschluss berichtete die 4b von ihren Erlebnissen der vergangenen 4 Jahre. Nach der offiziellen Zeugnis-
verteilung durch die Klassenvorstände (4a: LMS Ingrid Baumann, BEd., 4b: LMS Dipl.-Päd. Barbara List)  
blickten die Klassensprecher Alexander Viertlmayer (4a) und Theresa Hiessleitner (4b) im Namen aller Schüle-
rinnen und Schüler der 4. Klassen in sehr berührender Weise auf 4 Jahre Mittelschule zurück. Abschließend 
zeigten sich die beiden Klassen mit dem Stück „Ein Hoch auf uns“ auch noch von ihrer musikalischen Seite. 
 
Von den insgesamt 38 Schülerinnen und Schülern konnten 10 ihre Mittelschulzeit mit einem ausgezeichneten 
Erfolg beenden: 
4a: Viktoria Boxhofer, Jeremias Dorner, Elina Etlinger, Emily Gaizenauer, Gregor Mock, Alexander Viertlmayer 
4b: Sara Baumgartner, Laura Eiginger, Natalie Pfaffeneder, Jolanda Praunshofer 
  
Mit gutem Erfolg konnten folgende Schülerinnen und Schüler die MS Euratsfeld abschließen: 
4a: Nicole Wagner 
4b: Timo Danzer, Theresa Hiessleitner, Niklas Hosa, Sophia Oberleitner, Leon Pretsch 
 
Wir gratulieren unseren Absolventen und wünschen alles Gute für ihren zukünftigen Lebensweg! 

 
 

 
  

Foto: 4a der Mittelschule Euratsfeld Foto: 4b der Mittelschule Euratsfeld 
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UTC Euratsfeld 
 
MANNSCHAFTSERGEBNISSE 2024 – NEUE DRESSEN 
 
Der UTC Euratsfeld ist heuer mit 3 Mannschaften im Kreis West angetreten. 2 Teams bei den Herren und 
erstmals seit rund 20 Jahren wieder mit einem Damenteam in der allgemeinen Klasse. Die Erfolge der Teams 
waren auch heuer wieder recht ansehnlich. 
 
Bei den Herren 1 war die Situation durch den Aufstieg in die Klasse C so, dass als Saisonziel der Klassenerhalt 
im Fokus stand. Aufgrund von Verletzungen einiger Stammspieler war der Start etwas holprig mit 3 klaren 
Niederlagen. Aber mit 3 Siegen in den letzten 4 Spielen konnte der Klassenerhalt dann doch souverän geschafft 
werden. 
 
Die Herren 2 hatten in der Klasse F heuer das Ziel in die nächsthöhere Liga aufzusteigen. Die Auslosung hat 
aber ergeben, dass man relativ früh gegen starke Gegner gespielt und knapp verloren hat. Vor allem die un-
glückliche Niederlage im Derby gegen Ferschnitz schmerzte in Richtung Aufstieg. Letztendlich war es eine sehr 
erfolgreiche Saison, in einer starken Gruppe und einem guten Platz im Mittelfeld. 
 
Die neue formierte Mannschaft der Damen ist 
heuer voll motiviert in diese Saison gegangen. 14 
Damen haben sich bereits während des Winters 
in Trainingseinheiten in der Halle gut vorbereitet. 
In der Meisterschaft wurde mit Siegen über Mauer 
und Rosenau bewiesen, dass man in der Meister-
schaft gut mithalten kann. Die Mischung aus jun-
gen, aber auch erfahreneren Spielerinnen hat für 
diese erste Saison ideal gepasst. Die Mann-
schaftsführerinnen Anna Daxberger und Elisa 
Kainz sorgten sich perfekt um die Mannschaft. 
Dazu gehört unter anderem, die Organisation des 
Trainings, die Einteilungen der Spiele, Sponsoren-
suche, die Verpflegung während der Heimspiele, 
usw... Für die nächste Saison soll das Projekt „Da-
men UTC“ erfolgreich fortgesetzt werden.  
 
Die Damen bedanken sich für die Unterstützung beim Ankauf der Mannschaftsdressen bei den Sponsoren, 
Tischlerei Schneider, Raiffeisenbank Euratsfeld, Kaffeeautomaten Hinterberger, Schlosserei 
Pruckner Umwelttechnik Baumgartner & beim UTC für die Beschriftung der Shirts. 
 
INFOS: Unter www.utc-euratsfeld.net findet man Informationen zu Terminen, Kursen, Meisterschaften, Cups,… 

 
SCU Euratsfeld 

 

  

Foto: UTC Euratsfeld 
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SCU Euratsfeld 

 

Werbung 
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Werbung 
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Werbung 
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Veranstaltungen 
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Nationalratswahl am Sonntag, 29. September 2024 
 

Wahlzeit: 
6.00 – 14.00 Uhr 

Wahllokal: 
Volksschule Euratsfeld 
Sprengel 1 und 2: Haupteingang 
Sprengel 3: Turnsaal 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
Wer darf bei der Nationalratswahl 2024 wäh-
len? 
 

Zur Teilnahme an der Nationalratswahl sind Sie be-
rechtigt, wenn Sie 
 spätestens am 29. September 2024 (Wahltag) 

das 16. Lebensjahr vollendet haben; 
 am Stichtag (9. Juli 2024) die österreichische 

Staatsbürgerschaft besitzen; 
 nicht aufgrund einer gerichtlichen Verurteilung 

vom Wahlrecht ausgeschlossen sind; 
 am Stichtag (9. Juli 2024) in die Wählerevidenz 

einer österreichischen Gemeinde eingetragen 
sind. Dies erfolgt bei einem Hauptwohnsitz in 
Österreich automatisch. Auslandsösterreiche-
rInnen können jedoch, wenn sie nicht bereits 
in die Wählerevidenz einer Gemeinde eingetra-
gen sind, die Eintragung in die Wählerevidenz 
und in weiterer Folge in das Wählerverzeichnis 
bis zum 8. August 2024 beantragen. 

 
Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahl-
tag nicht Ihr Wahllokal in der Hauptwohn-
sitzgemeinde aufsuchen können? 
 

Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser 
können Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben: 
 Am Wahltag in jedem Wahllokal. 
 Im Weg der Briefwahl, entweder sofort nach 

Erhalt der Wahlkarte vor Ort bei der zuständi-
gen Gemeinde, durch Abgabe am Wahltag in 
jedem Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbe-
hörde oder durch Übermittlung per Post, wobei 
ein Einwurf in einen Briefkasten der Österrei-
chischen Post AG bis Samstag, 28. September 
2024, 09:00 Uhr, möglich ist 

 Am Wahltag vor einer besonderen Wahlbe-
hörde (sogenannte „fliegende Wahlkommis-
sion“). 

 
Wie kommen Sie zu einer Wahlkarte? 
 

Sie können diese bei Ihrem Wohnsitzgemeindeamt 
beantragen: 
 

1. persönlich (mit Lichtbildausweis), 
2. mit der Anforderungskarte (amtliche Wahlin-

formation, welche per Post ins Haus kommt) 
3. per E-Mail: gemeinde@euratsfeld.gv.at (mit 

eingescanntem Lichtbildausweis oder Angabe 
der Passnummer), 

4. online unter: www.wahlkartenantrag.at oder 
5. mit dem Formular auf der nächsten Seite an-

fordern. 
 

Die Wahlkarte kann NICHT telefonisch 
beantragt werden!!! 

 

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstel-
lung der Wahlkarte beantragt werden? 
 schriftlich (per E-Mail oder auf www.wahlkar-

tenantrag.at) bis spätestens Mittwoch, 
25. September 2024,  

 oder bis spätestens Freitag, 27. September 
2024, 12.00 Uhr, wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte an eine von der An-
tragstellerin oder vom Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist, 

 mündlich (nicht telefonisch) bis Freitag, 
27. September 2024, 12.00 Uhr 
 

Sie holen Ihre Wahlkarte entweder persönlich ab 
(mit Lichtbildausweis), lassen sie durch eine Person 
mit Vollmacht (siehe nächste Seite) am Gemeinde-
amt abholen, oder Sie bekommen Ihre Wahlkarte 
mit eingeschriebenem Brief. 
 
Was wird bei der Antragstellung benötigt? 
 Bei mündlicher Antragstellung idealerweise 

ein amtlicher Lichtbildausweis (z. B. Pass, Füh-
rerschein, Personalausweis). 

 Bei der schriftlichen Antragstellung für die 
Glaubhaftmachung Ihrer Identität die Angabe 
der Passnummer oder ein eingescannter Licht-
bildausweis. 

 Bei einer elektronischen Antragstellung mittels 
qualifizierter elektronischer Signatur (ID-Aus-
tria) benötigen Sie keine weiteren Dokumente. 

 
Bitte beachten Sie: 
 Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, 

dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre 
Stimme abgeben, unabhängig davon, wo und 
auf welche Weise Sie wählen möchten! 
Briefwahlkarten können auch bis zum Schlie-
ßen des Wahllokals in jedem Wahllokal abge-
geben werden. 

 
Weitere Auskünfte erteilt gerne das Gemeindeamt, 
bzw. wird auf die Kundmachungen an der Amtstafel 
hingewiesen. Bitte machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch! 
 

Bitte nehmen Sie in das Wahllokal Ihre 
Wählerverständigungskarte und unbe-

dingt einen Lichtbildausweis (Reise-
pass oder Führerschein) mit! 
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An das 
Gemeindeamt Euratsfeld 
Marktstraße 3 
3324 Euratsfeld                                                                    Euratsfeld, am ……………………… 
 

 

Antrag inkl. Vollmacht für die  
Nationalratswahl 2024 

 

 
Hiermit beantrage ich,  
 
 
  Vorname, Nachname 
 
  Geburtsdatum 
 
  Straße, Nr. 
 
  PLZ, Ort 

 Reisepassnummer oder Buchstaben-Ziffern- 
  kombination der Wählerverständigungskarte 
 
eine Wahlkarte für die Nationalratswahl 2024. 
 
Begründung: 

 (z.B. ortsabwesend, bettlägrig,  
  Auslandsaufenthalt) 
 

o Ich hole die Wahlkarte persönlich ab. 
 

o Bitte schicken Sie mir die Wahlkarte an obige Adresse. 
 

o Ich bevollmächtige 
 

  Vorname, Nachname 
 
  Geburtsdatum 
 
  Straße, Nr. 
 
  PLZ, Ort 
 
  Verwandtschaftsverhältnis 
  zum Antragsteller 
 

die Wahlkarte vom Gemeindeamt Euratsfeld für mich abzuholen. 
 
 
 
 

…………………………………………………………… 
Unterschrift des Antragstellers 

 


